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 als Aktivmitgl
 

 als Passivmitg
 

 als Aktivmitgl
 
Die Statuten des Ve
CH.ch unter "Statut
 

Anrede:     Herr  
 
Name: __________
 
Beruf: __________
 
Strasse/Nr.:______
 
PLZ: ____________
 
Tel: ____________
 
Email: __________
 
 

 Bitte schicken S
 

 Ich zahle per In
 

 
Datum: _________
Ja, ich möchte Mitglied beim

Verein WA-CH 
werden! 
ied, Jahresbeitrag CHF 150.- 

lied, Jahresbeitrag CHF 20.- 

ied, ich bin Student/In, Jahresbeitrag CHF 70.- 

reines WA-CH finden Sie auf unserer Homepage www.WA-
en". 

    Frau 

_______________ Vorname: _______________________ 

________________ Titel: __________________________ 

_______________________________________________ 

___ Ort: _______________________________________ 

________________ Fax: __________________________ 

________________ 

ie mir eine Rechnung mit Einzahlungsschein 

ternet auf das PC-Konto: 60-415576-7 

_________     Unterschrift:_________________________ 

mailto:Kontakt@WA-CH.ch
http://www.wa-ch/


Der Verein "WA-CH" 
 

Zweck 
Der Verein WA-CH wurde gegründet, um die bewährten föderalistischen und 
demokratischen Strukturen beim Wählen und Abstimmen beizubehalten. 

Die Kontrollen der Stimmen sollen beim Volk belassen werden und nicht dem 
Staat oder von privaten Firmen kontrollierten Maschinen, dem sogenannten  
E-Voting, übergeben werden. 

Kosten von E-Voting 
Der Bund hat geplant, in den nächsten 10 Jahren 400 bis 600 Millionen Franken 
für die Einführung von E-Voting auszugeben. Die laufenden Kosten werden etwa 
das 5-fache der jetzigen Kosten betragen. Die Kosteneinsparungen liegen nur 
etwa bei 2 Millionen pro Jahr. 

Der Bund will mit diesen exorbitanten Ausgaben die kostengünstige und sichere 
Urnen- und Briefwahl längerfristig abschaffen, ein neues, zusätzliches Abstim-
mungssystem einführen, das hoch komplex, nicht überprüfbar für den Bürger, 
fehleranfällig und ständig vor Manipulationen zu schützen ist. Dies nur um 
"trendy" zu sein, als Vorreiter zu gelten und eventuell mit neuer Technologie das 
politische Bewusstsein zu schärfen. 

Bewährtes nicht verlieren 
Dazu folgende Erwägungen: Die Schweiz verfügt über ein seit Jahrzehnten in 
unzähligen Urnengängen bestens bewährtes, transparentes, einfaches, kosten-
günstiges und von der Bürgerschaft nachvollziehbares Wahl- und Abstim-
mungssystem, um das uns das Ausland beneidet. 

Im Zusammenhang mit der Diskussion über das in weiten Bereichen sinnvolle E-
Government wird das E-Voting (vote électronique), das elektronische Wählen und 
Abstimmen, als sinnvoll erachtet und nicht hinterfragt, obwohl bei näherem 
Betrachten ganz fundamentale Vorbehalte verschiedenster Art gegen das E-
Voting anzubringen sind. 

Ziele 
Der Verein WA-CH hat sich zum Ziel gesetzt, diese Vorbehalte zu formulieren und 
sie den verantwortlichen Behörden, der Öffentlichkeit und dem Souverän mit aller 
Deutlichkeit bekannt zu machen und aus Überzeugung gegen die Einführung 
eines nicht nur unnötigen, sondern auch schädlichen E-Voting-Systems zu 
kämpfen.  

Es gilt auch, die Pilotprojekte zu stoppen, denn es liegen bereits jetzt genügend 
überzeugende Argumente gegen das E-Voting vor. Eine Weiterführung oder 
Ausdehnung der Pilotprojekte käme einer unverantwortlichen Verschleuderung 
von personellen Ressourcen und Steuergeldern gleich. 

Helfen Sie mit, 600 Millionen Franken an Steuergeldern einzusparen. 

 

Unterstützen Sie uns. Werden Sie Mitglied oder helfen Sie uns mit einer 
Spende, unser Ziel zu erreichen. 

Bitte wenden! 


